
Schlösser und Burgen, Welterbe und 

Automobilbautradition – zwei unvergessliche 

Rallyetage in familiärer Atmosphäre 

Am 25. und 26. September 2026 rollen bei der 14. Rallye Elbflorenz 

rund 160 schöne Fahrzeuge durch eine der interessantesten 

Regionen Mitteldeutschlands. 

 

Die Rallye Elbflorenz powered by Circle K verbindet seit vielen Jahren die Leidenschaft für Oldtimer mit 

landschaftlichen und kulturellen Höhepunkten im Freistaat Sachsen und in angrenzenden Regionen.  

Auch in diesem Jahr wartet die zweitägige Ausfahrt wieder mit einer besonderen Route auf. Am ersten Tag 

geht es von der Landeshauptstadt Dresden entlang von Elbe und Mulde nach Zwickau. In der viertgrößten Stadt 

des Freistaats wurde zu Beginn des 20. Jahrhunderts der Grundstein für die bis heute ungebrochene 

Traditionslinie des sächsischen Autobaus gelegt. Namen wie „Horch“, „Audi“ und „VEB Sachsenring“ grüßen 

hier aus der Vergangenheit – heute hält die Volkswagen Sachsen GmbH mit ihrem Werk im Stadtteil Mosel das 

automobile Erbe lebendig. 

Entlang der Strecke nach Zwickau grüßen zahlreiche Burgen und Schlösser, wie das Schloss Hubertusburg in 

Wermsdorf, Schloss Trebsen, die wehrhaften Anlagen in Colditz und Rochlitz sowie die Rochsburg in Lunzenau. 

Auch die Schlösser Wolkenburg und Waldenburg liegen an der Strecke. Mehrere dieser für die sächsische 

Geschichte prägenden Orte können vom Feld der Rallye Elbflorenz direkt angefahren werden. 

Am zweiten Rallyetag startet das Feld in Zwickau auf einen Rundkurs. Dieser führt die Teams durch Teile des 

Westerzgebirges und des Vogtlands, und damit auch durch das UNESCO-Weltkulturerbe Montanregion 

Erzgebirge/Krušnohoří. Stationen sind unter anderem die alte Bergstadt Schneeberg, die Deutsche 

Raumfahrtausstellung in Morgenröthe-Rautenkranz und der Kurort Bad Elster. Anschließend fahren die 

Oldtimer durch Sachsens fünftgrößte Stadt Plauen zur Göltzschtalbrücke, der größten Ziegelsteinbrücke der 

Welt, und via Crimmitschau („Stadt der 100 Schornsteine“) zurück zum Dom St. Marien in Zwickau. 

Fahrzeugbeherrschung statt Höchstgeschwindigkeit 

Die Rallye Elbflorenz ist eine Gleichmäßigkeits-Rallye, ohne Anspruch auf die Erzielung von 

Höchstgeschwindigkeiten. Sie ist eine touristische Ausfahrt mit Wettbewerbscharakter und entsprechenden 

Wertungsprüfungen, die den Teilnehmern und Bewohnern der Region die Schönheit der befahrenen Orte und 

Landschaften nahebringen soll.  

Die Rallye Elbflorenz wird von DDV Sachsen veranstaltet. Unterstützung erfährt das Automobilevent von 

zahlreichen regionalen und überregionalen Partnern, Sponsoren und Freiwilligen. Besonderer Dank gilt den 

Städten und Gemeinden Kommunen entlang der Route, die einen großen Teil zum Gelingen der Veranstaltung 

beitragen. 

Die Rallye Elbflorenz wird durch die Sächsische Zeitung, die Morgenpost Sachsen sowie die Nachrichtenportale 

Sächsische.de und TAG24.de intensiv medial begleitet. 

Die Siegerpreise 2026:  

Erster Platz: Fahrer(in) und Beifahrer(in) freuen sich jeweils über eine Armbanduhr „Teutonia II Sport Racing“ 

aus der sächsischen Traditionsmanufaktur Mühle-Glashütte.  

Zweiter Platz: Eine Marrakesch-Reise mit Diamir Erlebnisreisen. Auf die Zweitplatzierten warten vier Tage 

voller Sonne, Farben und Düfte zwischen alten Gassen und lebhaften Souks. 



Dritter Platz: In den hochmodernen Fotostudios von Bildwerk Pirna wird das Auto des drittplatzierten Teams 

vor professioneller Kulisse auf innovative Weise inszeniert.  

Alle Informationen zur Rallye Elbflorenz powered by Circle K: 

www.rallye-elbflorenz.de 

www.facebook.com/RallyeElbflorenz 

www.instagram.com/rallye_elbflorenz 

 

 

 

 

http://www.rallye-elbflorenz.de/
http://www.facebook.com/RallyeElbflorenz

